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120 Jahre Stadtplanung
1884 - 2004

Stärkung der landschaftsgebundenen
Freizeit- und Erholungsfunktion der
Klosterneuburger Au unter
Berücksichtigung bestehender 
Schutzgebietsfestlegungen sowie 
der Bewirtschaftung des Auwalds

Verbesserungen des Zugangs zum
Donauufer vom Stadtzentrum aus
sowie der Nutzung des gesamten
Donauufers (Promenade,..)

LOKALES ZENTRUM
   Maria Gugging

- Nahversorgung und Dienstleistungen
- Bewahrung des Ortsbilds und der Kulturgüter

NEBENZENTRUM
   Kierling

- Grundversorgung
- Handel, Gewerbe und Dienstleistungen
- ergänzende Einrichtungen
- Bewahrung Ortsbilds und Kulturgüter
- verdichtete Wohnformen

NEBENZENTRUM
   Weidling

- Grundversorgung
- Handel, Gewerbe und Dienstleistungen
- ergänzende Einrichtungen
- Bewahrung Ortsbilds und Kulturgüter
- verdichtete Wohnformen

NEBENZENTRUM
   Kritzendorf

- Grundversorgung
- Handel, Gewerbe und Dienstleistungen
- ergänzende Einrichtungen
- Bewahrung Ortsbilds und Kulturgüter
- verdichtete Wohnformen

LOKALES ZENTRUM
   Höflein

- Nahversorgung und Dienstleistungen
- Bewahrung des Ortsbilds und der Kulturgüter

INNERE ACHSEN
(Klosterneuburg-Kierling bzw. 
 Klosterneuburg-Weidling)
- verdichtete Wohnformen
- Handel, Gewerbe & Dienstleistungen
- Aktivierung des Nutzungspotentials 
  bestehenden Baulands

INNERE ACHSE
(Klosterneuburg-Kritzendorf)
- verdichtete Wohnformen
- Handel, Gewerbe & Dienstleistungen
- Aktivierung des Nutzungspotentials 
  bestehenden Baulands

ÄUSSERE ACHSE
(Weidling-Weidlingbach)
- verdichtete Wohnformen

ÄUSSERE ACHSE
(Kierling-Maria Gugging)
- verdichtete Wohnformen

LOKALES ZENTRUM
Weidlingbach
- Nahversorgung und Dienstleistungen
- Bewahrung des Ortsbild und der Kulturgüter

A22 - Donauuferautobahn

Tulln/Krems

FUNKTIONALES MODELLEINWOHNERPOTENTIALE 
DER

KATASTRALGEMEINDEN

Entwicklungskonzept

Örtliches Raumordnungsprogramm
Stadtgemeinde Klosterneuburg
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Maßstab 1:15.000

40.000 m²
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STADTKERN

Bereich der Bevorrangung Fußgänger/Rad

Erweiterung der Innenstadt

Optimierung der fußläufigen Verbindung 

zw. Ober- und Unterstadt

(weitere Inhalte siehe Hauptlegende links)

fußläufige Auanbindung (Planung)

fußläufige Auanbindung (Bestand)

ÖBB Haltestellen & Bahnhöfe

Optimierung der P&R-Anlage

Radweg (in Planung)

Umfahrung der B14 (in Bau)

Bundesstraße

Landesstraße

sonstige

Erweiterung Treppelweg (in Planung)

Stadtentwicklung

Innenstadt (Ober- und Unterstadt)

öffentliche Freizeiteinrichtungen

halböffentliche Freizeiteinrichtungen

Gastronomie

Campingplatz

Aupark

Naturraum Auwald

Parkplatz (Aubereich)

Maßstab 1:5.000

10.000 m²
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STADTZENTRUM
   Klosterneuburg

öffentliche & private zentrale 
Einrichtungen und Dienste:

- übergemeindlich
- gemeindlich
- Stadtgebiet

- Stadtkern

ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT

2004
STADTPLANUNG

KLOSTERNEUBURG
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30.07.2002

Verbesserung der Anbindung 
des Stadtzentrums 
an das Freizeitgebiet 
im Zusammenhang mit dem
empfohlenen Rückbau der B14
und einer Gestaltung des Auparks

Freizeitzentrum
HAPPYLAND

Verbesserung der
fußläufigen Erreichbarkeit
zwischen Rathausplatz
den Erweiterungsgebieten
- Stadtplatz / Hundskehle
- Bezirkshauptmannschaft
- sowie nach Norden und Westen

B14 - Um
fahrung Klosterneuburg

AUPARK

Strandbad
Klosterneuburg

NATURRAUM
AUWALD

siedlungsgliedernde Grünzüge

fußläufige Auanbindung (Planung)

fußläufige Auanbindung (Bestand)

Achse-Donau-Stadt

Ausbau der Fuß-&Radwege

Stärkung der Grünvernetzung

Anbindung Donauinsel

Donauinsel

Parkplatz (Aubereich)

Erweiterung der Innenstadt

Gebäude im Grünland

prägnante Gebäude

Maßnahmen im Fuß-/Radwegenetz

Gewässer & Grünland

Gewässer

Grünzüge entlang Fließgewässer

Retensionsbereiche

Bereich mögl. Brückenstandorte

Campingplatz

öffentliche Freizeiteinrichtungen

halböffentliche Freizeiteinrichtungen

Kleingartengebiete (Widmung)

Kleingartengebiet (Bestand)

Weinbaugebiet (Kataster)

Aupark

Naturraum Auwald

Offenlandschaft

Wald

Siedlungsgebiet

Stadtentwicklung

Innenstadt (Ober- und Unterstadt)

Zentren

innere und äußere Achsen

Verdichtungsgebiete

Einfamilienhausgebiete

Wohngebiete in Hang-/Tallagen

Weißer Hof

Schüttau

Naherholungsgastronomiebetriebe

Sport

Kunsthaus Essl

Bahnlinie

Fährverbindung (Bestand)

Autobahn

Umfahrung der B14 (in Bau)

Martinstunnel (Planung)

Bundesstraße

Landesstraße

sonstige

Radweg (Planung)

Treppelweg (Bestand)

Treppelweg (Planung)

Grenzen der Katastralgemeinden

Verkehrsinfrastruktur

Bedeutende Bauwerke, 
Dienstleistungsbetriebe
und öffentliche Einrichtungen

Umfahrung Kreisverkehr

Optimierung der P&R-Anlage

ÖBB Haltestellen & Bahnhöfe

Fährhafen (Schiffshafen geplant)

Gartenzone
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ÖEK bzw. bei den Grundlagenplänen �GLF�?

Ingenieurkonsulent für 

Raumplanung und Raumordnung


